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Dresden, 28.09.17

Liebe Schulgemeinschaft ,

der erste Schuljahresabschnitt ist erfolgreich gemeistert. ln der 1. Unterrichtswoche wurde
sozusagen das Fundament für das Schuljahr bereitet, indem wir neben vielen anderen The-
men aktiv im Bereich der Medienerziehung, der Studien- und Berufsberatung, der Entwick-
lung der Sozialkompetenzen und der Stärkung unserer Schulgemeinschaft agierten, Der Un-
terricht ist angelaufen, Projekte sind gestartet und Referate gehalten sowie erste Leistungs-
überprüfungen sind erfolgt.
Die ,,internationale Woche" am JAH-Gymnasium geht zu Ende. Unsere Gäste fahren nach
Holland (Zwolle) zurück. Die Schülergruppen kehr,en aus Frankreich, England, Wroclaw und
Krakau heim und können hoffentlich lange von den Erfahrungen zehren. Ein Dank gilt spezi-
ell den engagierten Lehrer, die diese Austausche möglich machen.
Mein herzliches Dankeschön gilt dem neu gewählten Schülerrat. ln einem Gespräch mit
Anna Tempel, Jessica Flecks und Luco Gogsch thematisierten wir Positives, Negatives und
Wünsche vom Schülerratstag und legten konkrete Maßnahmen fest.
Ergebnis ist u. a., dass ich als Schulleiterin einen Antrag an die Gesamtlehrerkonferenz zur
Anderung der Hausordnung stellen werde. lch werde beantragen, dass auch die Schüler der
10. Klassen in längeren Pausen und Freistunden mit Zustimmung der Eltern das Schulge-
lände verlassen dürfen. Warten wir ab, wie die demokratische Abstimmung ausfällt.
So lange bleibt: Sl nein / Sll ja.
Nach den Herbstferien startet ein arbeitsintensiver Abschnitt, für den wir in den nächsten Ta-
gen Kräfte sammeln können.
lch freue mich auch auf den ldeenworkshop der Arbeitsgruppe ,,Schule mit Hez" und den of-
fiziellen Start der freien Schulsozialarbeit an unserem Gymnasium, speziell auf die Eröffnung
unseres Schulclubs. Dazu erfolgen nach den Ferien genauere lnformationen.

Schöne Ferien wünscht

C. Hiller


